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N I E D E R S C H R I F T 
 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Mehren vom 23.01.2025 
unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Christof Kreutz sind anwesend: 

 
 

die Ratsmitglieder: 
 
Kurt Bohr   Jan Kordel   Philipp Schüller                    
Florian Mohrs  Martina Bley   Dr. Andreas Schüller 
 Dirk Umbach             Melanie May            Kai Klütsch 
Susanne Umbach  Heike Butzen (ab TOP 5)    
 
 
 entschuldigt fehlte: Volker Mohrs, Arno Stolz, Thomas Umbach, 
Vanessa Weiler, Tanja Leber 
 
 
Gäste: Mehrener Bürger, Herr Jürgen Przyklenk, Bau Abt. VGV, Herr Dietmar 
Krämer VGV Daun, Karla Vogel, Revierleiterin. 

 

Ortsbürgermeister Christof Kreutz eröffnete um 18.00 Uhr die Sitzung, 
begrüßte die Ratsmitglieder und die Gäste und stellte fest, dass die Einladung 
ordnungsgemäß und fristgerecht ergangen und der Ortsgemeinderat 
beschlussfähig ist.  
Änderungen der Tagesordnung wurden nicht erwünscht.  
 
 
Tagesordnung: 
 
                                           - Öffentlicher Teil -  
 

1. Informationen zu den geplanten Baumaßnahmen an der Mehrzweckhalle, 
der Ganztagesgrundschule und des Kindergartens. 

      
2. Entlastung des Bürgermeisters der VG Daun, Herrn Scheppe bzw. der 
     Beigeordneten der VG Daun sowie dem Ortsbürgermeister Mehren, 
     Herrn Umbach, bzw. den Beigeordneten der Ortsgemeinde Mehren gem. 
     § 114 GemO für das Haushaltsjahr 2022. 
 
3. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan für das 

Forstwirtschafts 2025. 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Hebesatzsatzung 
(Grundsteuer A/B, Gewerbesteuer) 2025. 
 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den  
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025. 
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6. Bauanträge 
 
7. Informationen durch den Ortsbürgermeister 
 
8. Verschiedenes 

 
 

- Nichtöffentlicher Teil -  
 

1. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
2. Bauanträge 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 

       
1. Informationen zu den geplanten Baumaßnahmen an der  

 Mehrzweckhalle, der Ganztagesgrundschule und des Kindergartens 
 Ortsbürgermeister Kreutz übergab Herrn Przyklenk von der Bauabteilung 
 VGV Daun das Wort. 
     
Informationen zur Kita-Erweiterung 
     
Die Planungen zu der Baumaßnahme der Kita werden vorerst durch die VGV 

 nicht weiterverfolgt. Die Planungen wurden durch das Kreisjugendamt 
 unterstützt, jedoch befinden sich zwischenzeitlich die Vorgaben des 
 Landesjugendamt hinsichtlich Gruppengröße, notwendigen  Personalraum und 
 Speiseraum in Überarbeitung. Erst wenn diese neuen Vorgaben feststehen, 
 kann der erforderliche Bedarf neu ermittelt und mit dem Kreis- und 
 Landesjugendamt abgestimmt werden.  

 
Erweiterung Ganztagsgrundschule Mehren: 

 
 Aufgrund der gesetzlichen Verpflichtung ab 2026 ein Ganztagesangebot 
    inklusive Mittagsverpflegung anbieten zu müssen, besteht die Notwendigkeit       
 die Gebäudeinfrastruktur der Ganztagsgrundschule anzupassen. Die 
 Planungsleistungen wurden EU-weit Ende 2024 ausgeschrieben. Am 
 23.01.2025 fanden die Vergabegespräche mit den Planungsbüros, die sich an 
 der Ausschreibung beteiligt haben statt. Die Ergebnisse werden der 
 Ortsgemeinde Mehren zeitnahmitgeteilt.  Es wurde ein Gebäudekomplex von 
 ca. 500qm auf 2 Geschossen geplant. Die Planungsleistungen sollen bis zur 
 Entwurfsplanung (Juni 2025) fertiggestellt werden. Im Anschluss wird der 
 Vorentwurf im Bauausschuss der VG Daun vorgestellt werden. Wird der 
 Entwurf angenommen, kann die Genehmigungsplanung beauftragt werden. 
 Dies ist Voraussetzung für die Beantragung der Fördermittel, welche in dieser 
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 Maßnahme in mehrere Bereiche gegliedert ist. Kosten kommen auf die 
 Ortsgemeinde keine zu, es ist eine Baumaßnahme die in Trägerschaft der 
 VGV Daun liegt. 
 
 Energetische Sanierung Mehrzweckhalle: 
 

Die Mehrzweckhalle wurde 1982 erbaut und es besteht dringender 
Sanierungsbedarf, sowohl im Energetischen Bereich, als auch im Bereich des 
Hallenbodens, Dach (Undichtigkeiten) und Sanitärbereich. Daher wurden die 
Baumaßnahmen beim Europäischer Fonds für regionale Entwicklung als 
Fördermaßnahme angemeldet und der Antragt wurde bewilligt. 
Dementsprechend werden die entstehenden Kosten, die der energetischen 
Sanierung dienen, zu 90 Prozent aus diesem Fonds gezahlt. Die 
verbleibenden 10 Prozent trägt der Haushalt der VG Daun. 
Die Förderrichtlinien fordern eine Energieeinsparung von 50%. Hierzu muss 

 die Heizungstechnik erneuert und die Außenhülle des Gebäudes gedämmt
 werden. Die Heizung wird auf Wärmepumpe umgestellt und aus dem Schul- 
 komplex abgetrennt.   

Für die Sanierung des Innenbereichs, inklusive des gemeindlichen 
Mehrzweckanteils der Halle (Foyer, WC’s im Eingangsbereich, Stuhllager und 
Küchen-/Thekenbereich wurden die Kosten von einem externen Planungsbüro 
bereits ermittelt, diese betragen für die Ortsgemeinde ca. 260.000 Euro. 
  

2. Entlastung des Bürgermeisters der VG Daun, Herrn Scheppe, bzw. der  
Beigeordneten der VG Daun, sowie dem Ortsbürgermeister Mehren, 
Herrn Umbach, bzw. den Beigeordneten der Ortsgemeinde Mehren Gem. § 
114 GemO für das Haushaltsjahr 2022. 

 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat am 13.01.2025 in seiner Sitzung 
darüber vorberaten und die Rechnungsprüfung durchgeführt. 
Das Rechnungsprüfungsausschussmitglied Kai Klütsch berichtet, dass  
die stichprobenartige Prüfung der in elektronischer Form vorgelegenen 
Rechnungen und haushälterischen Buchungen ohne Beanstandung 
durchgeführt wurde. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsgemeinderat beschließt die Entlastung des Bürgermeisters der  
VG Daun, Herrn Scheppe, bzw. der Beigeordneten der VG Daun, sowie 
dem Ortsbürgermeister Mehren, Herrn Umbach, bzw. den Beigeordneten 
der Ortsgemeinde Mehren gem. § 114 GemO für das Haushaltsjahr 2022. 
Einstimmig angenommen 
         

3. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan für 
 das Forstwirtschaftsjahr 2025 
  
 Ortsbürgermeister Kreutz begrüßte Frau Vogel und übergab das Wort an sie. 

Frau Vogel gab einen allgemeinen Überblick über den Waldzustand. 
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Durch den feuchten Sommer ist der Käferbefall deutlich geringer als das Jahr 
zuvor. 
Im letzten Jahr wurden im gesamten Forstamt 100.000 fm Schadholz  
eingeschlagen, im Jahr zuvor waren es noch 150.000 fm. Die Holzpreise sind 
stabil geblieben. 
Im Staatswald wurden an Fichte 380 fm und an Laubholz 240 fm 
eingeschlagen.  
Als geplanter Ertrag nach Forstwirtschaftsplan 2024 waren 15.000 € im 
Haushalt eingestellt. Der tatsächliche Ertrag im Jahr 2024 belief sich auf 
23.000 € 
Fördergelder für den Wegeausbau sind geflossen in Höhe von ca. 8.000 €. 
Für 2025 sind geplant 450 fm Holz einzuschlagen. 
Aus Fördermitteln zum klimaneutralen Waldmanagement sind 17.500 € an die 
Ortsgemeinde gezahlt worden. 
 
Veranstaltungen, die im Wald stattfinden, müssen seit dem letzten Jahr 
verkehrssicherungstechnisch durch die Waldeigentümer abgedeckt werden. 
Für die Eifelrallye muss ein Gestattungsvertrag gestellt werden, im Vorhinein 
muss ein Gutachter die Strecke überprüfen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Forstwirtschaftsplan für das  
Forstwirtschaftsjahr 2025 in der durch das Forstamt Daun vorgelegten 
Fassung anzunehmen. 
 
Einstimmig angenommen 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer 
Hebesatzsatzung (Grundsteuer A/B, Gewerbesteuer) 2025 
Dieser Punkt wurde in der letzten Gemeinderatssitzung bereits beraten. In 
dem heutigen Beschlussvorschlag wurde die Gewerbesteuer mit 
aufgenommen, daher wird im Gesamten zu den Hebesätzen noch einmal 
abgestimmt. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Hebesatz für die Grundsteuer A 
auf 365 und den Hebesatz für die Grundsteuer B auf 560 festzulegen. 
Der Hebesatz der Gewerbesteuer bleibt unverändert bei 395. 
 
Einstimmig angenommen 

 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 

 Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025. 
 
 Ortsbürgermeister Kreutz übergibt das Wort an Herrn Krämer von der VGV 
 Daun. 
 Herr Krämer erläuterte im Folgenden die wichtigsten Positionen im Haushalt 
 2025 der Ortsgemeinde. Grundsätzlich hat sich die Schuldensituation der 
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 Ortsgemeinde verbessert. Jedoch sind in den nächsten Jahren durch die 
 geplanten Baumaßnahmen (Kindergarten und Mehrzweckhalle) und 
 Sanierungsmaßnahmen (hier vor allem Gemeindestrassen) erhebliche 
 Ausgabensteigerungen zu erwarten. 
 Herr Krämer erörtert den Haushaltsplan anhand der Vorlage und es wurde 
 im Anschluss darüber diskutiert. 
 Durch die Jagdverpachtung wird ein jährlicher Pachtzins von ca. 13.000,00 € 
 an die Ortsgemeinde von gezahlt. Dieser Betrag ist zweckgebunden und kann 
 nur zur wird für die Instandhaltung von Wirtschaftswegen und Freischneide-
 /Mulcharbeiten etc. verwendet werden. 
 
 Beschlussvorschlag: 
 Der Ortsgemeinderat beschließt, die Haushaltssatzung und den Haushalts- 
 Plan für das Jahr 2025 in der durch die VGV Daun vorgelegten Form. 
 
           Ja-Stimmen   11        Nein-Stimmen   0        Enthaltung    1 
 
 

6. Bauanträge 
Entfällt 
 

7. Informationen durch den Bürgermeister 
 
 Zukunftscheck-Check Dorf: 
           Am 30.03.2025 um 18.00Uhr im findet die Auftaktveranstaltung zum 
 Zukunftscheck Dorf mit dem Motto „Bring dich ein“ in Mehren im Bürgerhaus 
 statt. Alle Bürger und Bürgerinnen könne sich in die Arbeit einbringen. 
 Ziel ist die Erstellung eines förderfähigen Dorferneuerungskonzeptes 
 
 Glasfaser: 
 Ortsbürgermeister Kreutz hatte ja mehrfach versucht, mit Herrn Münz von der 
 Deutschen Glasfaser Kontakt aufzunehmen. Dieser ist mittlerweile nicht mehr 
 für die OG Mehren zuständig dafür. Der zukünftige Kontakt für Mehren ist Herr  
 Peschel. Dieser hat bereits signalisiert, dass zeitnah Gespräche zwischen 
 Deutscher Glasfaser und der OG Mehren zum weiteren Vorgehen stattfinden. 
 Die Deutsche Telekom verlegt am aktuell vom Zuckerberg Richtung 
 Glaserfaserkabel Haus Helena einen Glasfaseranschluss, da das 
 Unternehmen diesen dringend benötigt und die Kosten hierfür übernimmt 

 
Pumptrack: 
Diese Idee wurde von einigen Mehrener Bürger an den Ortsbürgermeister 
herangetragen. Das Ganze soll ein Gelände für Mountainbiker sein mit steilen 
Kurven und Wellenbahnen. Sie suchen jetzt ein passendes Gelände. Ein  
Ratsmitglied schlug den alten Tennisplatz am Sportplatz vor. 
Dann wurde gefragt, „wer haftet bei Unfall?“ Oder man könnte es mit dem  
Sportverein integrieren. Das muss alles noch geklärt werden. 
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Sitzungstermin Ausschuss: „Jugend, Sport, Soziales und Digitales“ am 
06.02.2025 um 18.30 im Bürgerhaus. 
Sitzungstermin Kindergartenzweckverband Mehren am 30.01.2025 um 
17.00 Uhr in Daun. 
 

8. Verschiedenes 
entfällt 
 
 
 

 
 
Im Original gezeichnet 
 
 
Kreutz      Hermes  
 
Der Vorsitzende    Die Schriftführerin 

 
 
 
 
 
 
 
 


